


Die Berliner U-Bahn: Eine vergrabene 
Landschaft verbindet alte technische 
Längsschnittzeichnungen von U-Bahn 
-Tunneln und den gegenwärtigen 
Streckenplan, um eine ungekannte 
Perspektive auf die Berliner U-Bahn 
offen zu legen. 
Gezeigt werden Linien von 1932 als 
archäologische Landschaften, darges-
tellt durch die dem Fahrgast geläufige 
Designsprache heutiger U-Bahn-
Karten. So werden räumliche und 
zeitliche Kategorien wie "unten" und 

"oben", Vergangenheit und Gegenwart 
durcheinandergebracht. 
Das U-Bahnnetz der dreißiger Jahre 
wird in einem Moment, in dem es fast 
vergessen ist, ins Bewusstsein zurück-
geholt und eröffnet den Blick auf eine 
versteckte Landschaft, die auch heute 
in anderer Form weiterbesteht.





















U-Bahnplan von 1935
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